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Sehr geehrte Damen, 
sehr geehrte Herren, 
 
 
aktuell gibt es folgende Ankündigungen  
 
 
1) DFG: Unkomplizierte und flexible Unterstützung bei Kooperationen mit 
Japan 
 
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstützt und ermuntert deutsche 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, ihre Kontakte und Kooperationen mit japanischen 
Forscherinnen und Forschern gerade in der derzeitigen schwierigen Situation aufrecht zu erhalten und 
nach Möglichkeit noch zu verstärken.  
 
Sollten zusätzliche Mittel bei laufenden Projekten mit japanischen Kooperationspartnern notwendig 
sein, etwa um Forschungsaufenthalte zur Weiterführung von Forschungsarbeiten anzubieten, die in 
Japan derzeit und absehbar nicht möglich sind, können entsprechende Zusatzanträge jederzeit 
gestellt werden. Die DFG wird schnell und unkompliziert darüber entscheiden.  
 
Das DFG-Büro in Tokyo ist momentan zwar vorübergehend geschlossen, bleibt aber per E-Mail 
(japan@dfg.de) oder auch per Telefon (+81-3-3589-2507), Dr. Iris Wieczorek, erreichbar. Auch in 
Zukunft wird das DFG-Büro in Tokyo weiterhin als Kontakt- und Anlaufstelle zur Verfügung stehen, um 
die vielfältigen deutsch-japanischen Kooperationen in der Wissenschaft zu unterstützen. Ausführliche 
Informationen erhalten Sie unter 
http://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_11_15/index.html 
 
Kontakt in der DFG-Geschäftsstelle:  
Dr. Jörg Schneider 
Leiter der Gruppe Internationale Zusammenarbeit 
Tel. +49 (0)228 / 885-2346 
E-Mail: Joerg.Schneider@dfg.de 
 
 
2) Professur für Marketing und Innovationsmanagement sucht 
wissenschaftliche Mitarbeiterin/ wissenschaftlichen Mitarbeiter 
 
An der Professur für Marketing und Innovationsmanagement, Dr. Maik Hammerschmidt, ist zum 
nächstmöglichen Termin die Stelle einer / eines wissenschaftlichen Mitarbeiterin / wissenschaftlichen 
Mitarbeiters – Entgeltgruppe 13 TV-L – mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit (zzt. 19,9 
Stunden/Wochen) befristet auf drei Jahre zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 22. April 
2011. Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Anhang: SA_Wiss_MA_final.pdf 
 
Kontakt: 
Dr. Maik Hammerschmidt 
Professur für Marketing und Innovationsmanagement 
Tel. +49 (0)551 / 39-20061 
E-Mail: innovationsmanagement@wiwi.uni-goettingen.de 
 
 
3) Termine  
 
3.1) Hochschulöffentliche Disputation 
Im Rahmen der hochschulöffentlichen Disputation sprechen am Freitag, 8. April: 
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Dipl.-Kffr. Jing Dai: „Simple Solutions to hard Problems in the Estimation and Prediction of Welfare 
Distributions“ (13 Uhr, MZG, Raum 8.136) 
 
Dipl.-Math. Michael Scholz: „Semiparametric Structure Guided by Prior Knowledge“ (15 Uhr, MZG, 
Raum 8.136) 
 
Am Montag, 11. April, spricht Dipl.-Hdl. Nils-Bastian Heidenreich: „Applications of nonparametric 
methods in economic and political science“ (16 Uhr, MZG, Raum 8.136) 
 
Kontakt: 
Dekanat Wirtschaftswissenschaften 
Tel. +49 (0)551 / 39-7191 
E-Mail: dekanat@wiwi.uni-goettingen.de 
 
 
3.2) Veranstaltungen der Fakultät im Sommersemester 2011  
 
Die Termine für die öffentliche Vortragsreihe “Unternehmensführung & Praxis” des Schwerpunkts 
Unternehmensführung sowie des Volkswirtschaftlichen Doktorandenseminars stehen bereits fest. 
 
Vorträge “Unternehmensführung & Praxis”: 
Donnerstag,12. Mai 2011, 10.15 Uhr 
Dr. Peter Schimitzek, Vorstandsvorsitzender, CSB-System AG 
»Innovationen in der ERP-Welt am Beispiel des CSB-Systems in dem Projekt Robotik-Pack-Line« 
 
Montag, 16. Mai 2011, 12.30 Uhr (abweichend in Hörsaal ZHG 011) 
Dr. Marco Steih, Standortleiter des Bosch-Werks Willershausen, Robert Bosch GmbH 
»Excellent After Sales Service as a Competitive Advantage at Bosch Power Tools« 
 
Donnerstag, 23. Juni 2011, 10.15 Uhr 
Hans-Rudolf Häni, Global Head IT, CIO, Bank Sarasin & Cie AG 
»Herausforderungen für den CIO einer Schweizer Privatbank« 

 
Donnerstag, 30. Juni 2011, 10.15 Uhr 
Dr. Branko Bjelajac, Executive Vice President & Chief Technology Officer, Landis+Gyr AG 
»Intelligente Stromzähler als Wegbereiter für die Energieversorgung der Zukunft« 
 
Ort: Hörsaal ZHG 103  
 
Kontakt: 
Prof. Dr. Lutz M. Kolbe 
Professur für Informationsmanagement 
Tel. +49 (0)551 / 39-4441 
E-Mail: lkolbe@uni-goettingen.de 
 
 
Vorträge im Rahmen des Doktorandenseminars: 
Mittwoch, 4. Mai 2011: 
Lukas Krüger (Betreuer: Prof. Dr. Kilian Bizer) 
„Nachhaltigkeitspolitik: evidenzbasiert oder symbolisch“ 
 
Seo Young Cho (Betreuer: Prof. Dr. Axel Dreher) 
„The Spread of Anti-trafficking Policies - Evidence from a New Index” 
 
Mittwoch, 15. Juni 2011: 
Felix Povel (Betreuer: Prof. Stephan Klasen, Ph.D.) 
„Vulnerability to downside risk: What can subjective probabilities tell us?” 
 
Andreas Fuchs (Betreuer: Prof. Dr. Axel Dreher) 
„The Needy Donor: An Empirical Analysis of India’s Aid Motives” 
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Mittwoch, 29. Juni 2011: 
Elena Groß (Betreuer: Prof. Stephan Klasen, Ph.D.) 
„Water Access and Time Savings in Developing Countries: The Case of Rural Benin” 
 
Isis Gaddis (Betreuer: Prof. Stephan Klasen, Ph.D.) 
„Trade-Offs der Geldpolitik im Kontext makroökonomischer Portfolio-Modelle” 

 
Mittwoch, 13. Juli 2011: 
Robert Rudolf (Betreuer: Prof. Stephan Klasen, Ph.D.) 
„Adaptation Under Traditional Gender Roles: Applying the Baseline Hypothesis to South Korea” 
 
Ort: Konferenzraum Oec 0.167  
Zeit: 17.15 bis 18.15 Uhr bzw. 17.00 bis 19.00 Uhr bei Doppelterminen  
 
Kontakt: 
Prof. Dr. Renate Ohr 
Professur für Wirtschaftspolitik 
Tel. +49 (0)551 / 39-7337 
E-Mail: renate.ohr@wiwi.uni-goettingen.de 
 
 
3.2) FiF-Sonderveranstaltung: Studienfahrt für promovierte 
Nachwuchswissenschaftlerinnen nach Brüssel 
Die Kontaktstelle Frauen in die EU-Forschung (FiF) im EU-Büro des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung bietet am 30. und 31. Mai wieder eine zweitägige Fahrt nach Brüssel für promovierte 
Nachwuchswissenschaftlerinnen aus den Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften an. Die 
Teilnehmerinnen haben die Möglichkeit, ihre Beteiligungschancen am 7. Forschungsrahmenprogramm 
der EU ausführlich kennen zu lernen. Weiterhin stehen Treffen mit Referentinnen und Referenten aus 
der Europäischen Kommission sowie ein Besuch des Europäischen Parlaments auf dem Programm. 
 
Die Erstattung der Reisekosten von bis zu 200 Euro ist möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 
Euro. Anmeldungen sind ab sofort bis zum 2. Mai bzw. bis zur Ausbuchung der Veranstaltung 
möglich. Weitere Informationen finden Sie unter http://www.eubuero.de/fif 
 
Kontakt: 
Frau Randi Wallmichrath 
PT-DLR 
EU-Büro des BMBF 
Tel. +49 (0)228 / 3821-647 
E-Mail: randi.wallmichrath@dlr.de 
 
 
4) Wettbewerbe und Preise 
 
4.1) Sofja Kovalevskaja-Preis der Alexander von Humboldt-Stiftung 
 
Der Sofja Kovalevskaja-Preis der Alexander von Humboldt-Stiftung ist einer der höchst dotierten 
deutschen Wissenschaftspreise und ermöglicht die Durchführung eines Forschungsprojekts sowie den 
Aufbau der eigenen Arbeitsgruppe an einer Einrichtung in Deutschland über fünf Jahre. Die 
Preissumme beträgt bis zu 1,65 Mio. Euro pro Preisträgerin oder Preisträger. 
 
Bewerben können sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aller Disziplinen aus dem Ausland, 
die ihre Promotion vor nicht mehr als sechs Jahren abgeschlossen haben. Ausländische 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die sich bereits in Deutschland aufhalten, sind 
antragsberechtigt, wenn sie sich bei Antragseingang weniger als 24 Monate in Deutschland aufhalten. 
Deutsche Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler können sich ebenfalls um den Preis bewerben, 
wenn sie bereits seit mindestens fünf Jahren im Ausland forschen. Der Preis wird aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung finanziert. Bewerbungsschluss: 1. September 2011 
 
Mehr Informationen erhalten Sie unter http://www.humboldt-foundation.de/web/kovalevskaja-preis.html 
 

mailto:renate.ohr@wiwi.uni-goettingen.de�
http://www.eubuero.de/fif�
mailto:randi.wallmichrath@dlr.de�
http://www.humboldt-foundation.de/web/kovalevskaja-preis.html�


Information in English: Sofja Kovalevskaja Award 
http://www.humboldt-foundation.de/web/kovalevskaja-award.html 
 
Submit an application if you are a successful top-rank junior researcher from abroad, only completed 
your doctorate with distinction in the last six years, and have published work in prestigious 
international journals or publishing houses. The Sofja Kovalevskaja Award allows you to spend five 
years building up a working group and working on a high-profile, innovative research project of your 
own choice at a research institution of your own choice in Germany. 
Scientists and scholars from all disciplines may apply directly to the Alexander von Humboldt 
Foundation. The Humboldt Foundation plans to grant up to eight Sofja Kovalevskaja Awards. The 
award is valued at 1.65 million EUR. 
Applications for the coming selection in March 2012 maybe submitted starting March 15, 2011. The 
deadline for application is September 1, 2011. 
 
Kontakt: 
Alexander von Humboldt-Stiftung 
Kristina Güroff 
Kerstin Schweichhart 
Regine Laroche 
Presse, Kommunikation und Marketing 
Tel.: +49 (0)228 / 833-144/257 
E-Mail: presse@avh.de 
 
 
4.2) Ausschuss der Regionen der EU lobt Preis für Dissertationen aus 
 
Der Ausschuss der Regionen der Europäischen Union lobt jährlich einen Preis für Dissertationen aus, 
die die Rolle der regionalen und lokalen Gebietskörperschaften in der Europäischen Union zum 
Gegenstand haben. Die Dissertation muss regionale und/ oder lokale Aspekte zum Haupt- und nicht 
nur zum Nebengegenstand haben. Mögliche Aspekte sind zum Beispiel: wirtschaftlicher, sozialer und 
territorialer Zusammenhalt, transeuropäische Infrastruktur- und Verkehrsnetze, Gesundheit, Bildung, 
Kultur, Forschung, Innovation, Beschäftigung, Unternehmensgründung, Wirtschaftswachstum, 
Verkehr, Leistungen der Daseinsvorsorge, Umwelt, nachhaltige Entwicklung, berufliche Bildung, 
Einhaltung des Subsidiaritätsprinzips und der guten Regierungsführung, Dezentralisierung, territoriale 
Zusammenarbeit oder "Europa vermitteln". Bewerbungsschluss ist der 16. Mai 2011. 
 
Ausführliche Informationen: 
http://www.cor.europa.eu/pages/DetailTemplate.aspx?view=detail&id=00c2f121-f129-40b9-9467-
1a1104c1daa8 
 
Kontakt: 
Direktion Beratende Arbeiten 
Referat "Politik-Analysen, Studien & institutionelle Planung des Legislativprogramms" 
Rue Belliard 101 
1040 Brüssel 
BELGIEN 
 
 
5) Kinder-Ferienprogramm des Hochschulsports 
Für die Oster- und Sommerschulferien bietet der Hochschulsport wieder sein Programm mit 
Ganztagsbetreuung für Kinder zwischen acht und 14 Jahren an. Die Anmeldung für beide 
Ferienzeiträume ist bereits möglich unter http://www.hochschulsport.uni-
goettingen.de/kinder/detail.php?nr=3544&kategorie=kinder 
 
Kontakt: 
Alexandra Bünting 
Hochschulsport Göttingen 
Sportzentrum am Sprangerweg 
Tel. +49 (0)551 / 39-10359 
E-Mail: kinder@sport.uni-goettingen.de 
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr 
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